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capgemini Deutschland GmbH, Lübeck 

Messbarer Mehrwert im Rechenzentrum durch pSeries 

�

Collaborative�Business�Experience�–�unter�diesem�Motto�bietet�einer�der�weltweit�

führenden� Dienstleister� für� Management-� und� IT-Beratung,� Technologie� sowie�

Outsourcing� capgemini� eine� völlig� neue� Form� der� Zusammenarbeit� an.� Deren�

Grundlage�ist�die�Verpflichtung�von�Dienstleister�und�Kunde�zu�gemeinsamem�Erfolg�

und� das� Erreichen� messbaren� Mehrwerts� auf� Basis� enger� Zusammenarbeit.� Ein�

Modell,�das�auch�die�Lübecker�Dräger�Safety�in�Anspruch�nimmt.�Für�den�führenden�

Anbieter� im� Bereich� Sicherheitstechnik� betreibt� die� capgemini� Deutschland� GmbH�

das�Rechenzentrum.��

�

Bisher� wurden� dafür� eine� ERP-Lösung� auf� einem� HP� Alpha� Cluster� mit� sechs�

Servern� für�die�Produktion�und�zwei�Servern� für�die�Qualitätssicherung�sowie�eine�

Oracle-Datenbank�9.2�eingesetzt,��betrieben�in�zwei�Rechenzentren.�

�

Hochverfügbarkeit� hat� dabei� für� den� Dienstleister� oberste� Priorität.� Um� diese� bei�

steigenden�Anforderungen�auch�in�Zukunft�gewährleisten�zu�können,�liefen�im�Haus�

frühzeitig� Planungen� für� eine�Neugestaltung� der� IT-Landschaft.� Von� der� fachlichen�

Qualität� und�dem�erstellten� Konzept� einhellig� überzeugt,� entschied� sich� capgemini�

für�die�Zusammenarbeit�mit�FRITZ�&�MACZIOL.��

�

Der�Vorschlag�des�Hamburger�FuM-Teams�sah�den�Einsatz�von�vier�pSeries-Servern�

vor� –� zwei� p570� für� die� Produktion� und� zwei� p510� für� die� Qualitätssicherung.�

Gleichzeitig� bot� FRITZ� &� MACZIOL� an,� die� Migration� von� HP� auf� IBM� und� den�

Versionswechsel�der�Oracle-Datenbank�von�Version�9�auf�10�zu�übernehmen.��

�

Zur�Zeit�befindet�sich�das�komplexe�Projekt�in�der�Migrationsphase.�Die�technische�

Installation�ist�bereits�abgeschlossen.�Aber�schon�heute�zeichnet�sich�ein�messbarer�

Mehrwert� für� den� Dienstleister� ab.� Statt� bislang� sechs� sind� in� der� Produktion� nur�

noch�zwei�Server�mit�verbesserten�Verarbeitungszeiten�eingesetzt.� Insgesamt�wird�

sich�die�Performance�deutlich�erhöhen.�Und�auch�die�künftigen�Möglichkeiten�halten�

weitere�Vorteile�bereit.�Die� im�Projekt�bereits�berücksichtigte�Virtualisierung�erlaubt�

bei�anstehenden�Veränderungen�eine�schnelle�und�zuverlässige�Reaktion.�
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